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Pressemitteilung 

 

Nr. 22 / 2025 – 30. April 2025 

 

Der regionale Arbeitsmarkt im April 2025: 

Leichter Rückgang der Arbeitslosigkeit im Frühling 

 

Der Bezirk der Agentur für Arbeit Freising umfasst die Landkreise Freising, Erding, Dachau 

und Ebersberg. 

 

Der regionale Arbeitsmarkt im Überblick 

Die Zahl der Arbeitslosen reduzierte sich im April 2025 in den Landkreisen Dachau, Ebers-

berg, Erding und Freising um 314 Personen. Somit waren zuletzt insgesamt 11.898 Frauen 

und Männer bei der Agentur für Arbeit Freising arbeitslos gemeldet. Die Arbeitslosenquote 

sank im April 2025 um 0,1 Prozentpunkte auf einen Wert von 3,1 Prozent. 

„Der Arbeitsmarkt in unserem Agenturbezirk wurde in den letzten Wochen von der üblichen 

saisonalen Entlastung gestützt, die der Beginn der wärmeren Jahreszeit mit sich bringt“, er-

läutert Nikolaus Windisch, Chef der Agentur für Arbeit Freising. „Von der Frühjahrsbelebung 

profitierten dabei vielfach Männer, da diese verstärkt in Außenberufen tätig sind und ihre Ar-

beit wieder aufnehmen konnten.“ Aber auch weitere Personengruppen konnten die verbes-

serten Rahmenbedingungen für sich nutzen: So verringerte sich die Zahl der arbeitslosen 

über 50-Jährigen um 146 Personen, bei den unter 25-Jährigen waren es 68 Jugendliche 

weniger. 

Insgesamt lag die Zahl der Arbeitslosen im April 2025 aber weiter deutlich über dem Niveau 

des Vorjahres. So waren im April 2025 1.877 Menschen mehr arbeitslos gemeldet als im 

April vor einem Jahr. Für die Arbeitslosenquote errechnete sich im April 2025 im Vergleich 

zum Vorjahr ein Plus von 0,4 Prozentpunkten. „Die konjunkturelle Schwächephase der deut-

schen Wirtschaft hält nun schon im dritten Jahr an und zeigt inzwischen auch auf unserem 

vergleichsweise robusten regionalen Arbeitsmarkt Auswirkungen,“ so Nikolaus Windisch.  

Das bestätigt auch das Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) der Bundes-

agentur für Arbeit in Nürnberg in seiner aktuellen Frühjahrsprognose. Demnach rechnet das 

Institut mit einem weiteren Anstieg der Arbeitslosenzahlen im Jahr 2025 – bundesweit, aber 

auch in der Region: Für den Bezirk der Agentur für Arbeit Freising sei im Mittel eine Zu-

nahme der Arbeitslosigkeit um 8,6 Prozent vorstellbar. Das würde einer durchschnittlichen 

Arbeitslosenquote von 3,0 Prozent entsprechen. Auch zur Entwicklung der Beschäftigung 

gibt es neue Berechnungen. Während das IAB von einem sehr geringen Wachstum der Be-

schäftigtenzahlen in Deutschland ausgeht (+0,2 Prozent), sind die Vorhersagen für den 
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Freisinger Agenturbezirk hingegen verhältnismäßig gut: So wird im Mittel mit einem Be-

schäftigungswachstum von 1,2 Prozent gerechnet. Damit würden 2025 jahresdurchschnitt-

lich 228.200 Personen in den Landkreisen Dachau, Ebersberg, Erding und Freising einer 

sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung nachgehen.  

 

Personalnachfrage 

Ins Gesamtbild passt auch die zuletzt etwas verhaltenere Personalnachfrage der Unterneh-

men: Im April 2025 wurden dem Arbeitgeber-Service 810 zu besetzende Arbeitsstellen in 

den vier Landkreisen gemeldet – 131 Stellen weniger als im Vormonat. Insgesamt befanden 

sich 5.077 Arbeitsangebote im Stellenpool der Agentur für Arbeit.  

Im Berufssegment der Verkehrs- und Logistikberufe wurden Mitarbeitende für 1.042 offene 

Arbeitsstellen nachgefragt. Bei den Fertigungstechnischen Berufen – wie den Maschinen- 

und Fahrzeugtechnikberufen oder den Mechatronik-, Energie- und Elektroberufen – waren 

713 Stellen vakant. Im Berufssegment der Handelsberufe galt es 613 Stellen zu besetzen. 

 

Ausbildungsmarkt 

Die Ausbildungsplatzvermittlung läuft indes auf Hochtouren: Seit dem Beginn des Berufsbe-

ratungsjahres 2024/2025 meldeten sich 2.236 ausbildungsinteressierte Jugendliche aus den 

vier Landkreisen bei der Agentur für Arbeit zur Berufsberatung an, 290 Jugendliche mehr 

als im Vorjahreszeitraum. 1.213 Jugendliche waren im April 2025 noch auf der Suche nach 

einem passenden Ausbildungsplatz. 

Im selben Zeitraum informierten die Unternehmen die Agentur für Arbeit über 2.878 offene 

Ausbildungsstellen in den vier Landkreisen. Das entspricht einem Plus von 243 Stellen im 

Vergleich zum Vorjahreszeitraum. 1.449 Stellen waren im April 2025 noch unbesetzt. Ge-

sucht wurden beispielsweise noch angehende Kaufleute im Einzelhandel, Verkäuferinnen 

und Verkäufer, Handelsfachwirtinnen und -wirte, Kaufleute in den Bereichen Großhandels-

management und Büromanagement, Lagerlogistik-Fachkräfte, (Zahn-)Medizinische Fachan-

gestellte, Elektronikerinnen und Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik sowie Sozial-

versicherungsfachangestellte. Für angehende Handwerkerinnen und Handwerker waren 

weitere Ausbildungsplätze zu vergeben. 

 

 

Der Arbeitsmarkt in den Landkreisen 

Betrachtet man die vier Landkreise jeweils für sich genommen, sind folgende Entwicklungen 

zu verzeichnen:  

 

Landkreis Freising 

Arbeitslosigkeit: Im April 2025 zählte die Agentur für Arbeit Freising 3.899 Arbeitslose und 

damit 68 Personen weniger als im März 2025. Wie schon im Vormonat errechnete sich im 

April 2025 für den Landkreis eine Arbeitslosenquote von 3,4 Prozent. Vor einem Jahr lag die 

Arbeitslosenquote im Landkreis bei 2,9 Prozent. 
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Personalnachfrage: Dem Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit Freising wurden im Ap-

ril 350 neu zu besetzende Arbeitsstellen im Landkreis gemeldet. Insgesamt befanden sich 

damit 1.784 Arbeitsangebote im Stellenpool der Agentur für Arbeit Freising. 

Zwischenbilanz Ausbildungsmarkt: Seit Beginn des Berufsberatungsjahres am 1. Oktober 

2024 sind sieben Monate vergangen. In diesem Zeitraum meldeten die Betriebe der Ar-

beitsagentur 1.104 zu besetzende Ausbildungsstellen im Landkreis. 503 Lehrstellen waren 

im April 2025 noch vakant. Zeitgleich nahmen 662 ausbildungsinteressierte Jugendliche aus 

dem Landkreis das Beratungsangebot der Agentur für Arbeit wahr. Davon waren zuletzt 

noch 356 junge Leute auf der Suche nach der passenden beruflichen oder schulischen Per-

spektive. 

 

 

Landkreis Erding 

Arbeitslosigkeit: Im April 2025 zählte die Agentur für Arbeit Erding 2.430 Arbeitslose und da-

mit 59 Personen weniger als im März 2025. Die Arbeitslosenquote reduzierte sich um 0,1 

Prozentpunkte auf 2,8 Prozent. Im Vorjahresmonat lag sie bei 2,3 Prozent. 

Personalnachfrage: Dem Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit Erding wurden zuletzt 

161 offene Stellen gemeldet. Insgesamt befanden sich im April 2025 damit 924 Arbeitsan-

gebote im Stellenpool der Arbeitsagentur. 

Zwischenbilanz Ausbildungsmarkt: Seit Beginn des Berufsberatungsjahres am 1. Oktober 

2024 meldeten die Unternehmen ihrer Agentur für Arbeit 597 Berufsausbildungsstellen im 

Landkreis Erding. Davon waren im April 2025 noch 354 Stellen zu vergeben. 470 Jugendli-

che machten sich im selben Zeitraum mithilfe der Berufsberatung der Arbeitsagentur auf die 

Suche nach der passenden Ausbildungsstelle. Davon hatten 240 Jugendliche im April 2025 

noch keine passende berufliche oder schulischen Perspektive gefunden. 

 

 

Landkreis Dachau 

Arbeitslosigkeit: Die Zahl der Arbeitslosen sank im Landkreis Dachau im April 2025 im Ver-

gleich zum Vormonat um 155 Personen auf insgesamt 3.030 Frauen und Männer. Die Ar-

beitslosenquote reduzierte sich damit um 0,2 Prozentpunkte auf 3,2 Prozent. Im April des 

Vorjahres errechnete sich für den Landkreis eine Quote von 2,9 Prozent. 

Personalnachfrage: In den letzten Wochen meldeten die Unternehmen dem Dachauer Ar-

beitgeber-Service 147 neue Stellenangebote im Landkreis. Damit waren im April 2025 ins-

gesamt 979 bei der Agentur für Arbeit Dachau gemeldete Stellen vakant. 

Zwischenbilanz Ausbildungsmarkt: Seit Beginn des Berufsberatungsjahres am 1. Oktober 

2024 wurden der Agentur für Arbeit Dachau 509 zu besetzende Berufsausbildungsstellen im 

Landkreis gemeldet. Davon waren im April 2025 noch 246 Stellen unbesetzt. 635 ausbil-

dungsinteressierte Jugendliche nahmen im selben Zeitraum die Berufsberatungsangebote 

der Arbeitsagentur wahr. Im April 2025 waren davon noch 356 junge Leute auf der Suche 

nach der passenden beruflichen oder schulischen Perspektive. 
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Landkreis Ebersberg 

Arbeitslosigkeit: Im Landkreis Ebersberg waren im April 2025 insgesamt 2.539 Personen ar-

beitslos gemeldet. Das waren 32 Frauen und Männer weniger als im März 2025. Die Ar-

beitslosenquote behielt ihren Vormonatswert von 3,0 Prozent bei. Im April 2024 errechnete 

sich für den Landkreis eine Arbeitslosenquote von 2,5 Prozent. 

Personalnachfrage: Die Unternehmen informierten den Arbeitgeber-Service der Agentur für 

Arbeit Ebersberg im April 2025 über 152 neu zu besetzende Arbeitsstellen im Landkreis. 

Damit waren zuletzt insgesamt 1.390 vakante Stellen bei der Ebersberger Arbeitsagentur 

gemeldet. 

Zwischenbilanz Ausbildungsmarkt: Seit Beginn des Berufsberatungsjahres am 1. Oktober 

2024 wurden der Agentur für Arbeit 668 zu besetzende Berufsausbildungsstellen im Land-

kreis Ebersberg gemeldet. 346 Ausbildungsstellen waren im April 2025 noch unbesetzt. 

Gleichzeitig machten sich 469 junge Leute mithilfe der Berufsberatung der Arbeitsagentur 

auf die Suche nach einer passenden Ausbildungsstelle. Davon hatten 261 Jugendliche zu-

letzt noch keine berufliche oder schulische Perspektive. 


